
Tätigkeitsbericht Villa Wertvoll gemeinnützige GmbH 2024 
Ausbau und Weiterführung der satzungsgemäßen Arbeit: 

 

Wöchentlich stattfindende Angebote: 

- Das kostenfreie Angebot „Wertvoll Minis“ für Kinder von 3-6 Jahren fand das ganze 
Jahr über am Donnerstag von 15:30-17 Uhr statt. An 34 Nachmittagen kamen 
zwischen 16 und 42 Teilnehmende. 

- Das kostenfreie Angebot „Wertvoll Maxis“ für Kinder von 6-9 Jahren fand das ganze 
Jahr über am Montag von 15:30-17:30 Uhr in den Bereichen Tanz, Theater, Tonstudio 
und Kunst statt. An 36 Nachmittagen kamen wöchentlich zwischen 21 und 35 
Teilnehmende. 

- Das kostenfreie Angebot „Wertvoll Kids“ für Kinder von 10-13 fand das ganze Jahr 
über am Mittwoch von 15:30-18:30 Uhr in den Bereichen Tanz, Theater, Tonstudio, 
Film und Kunst statt. An 36 Nachmittagen kamen zwischen 28 und 49 Teilnehmende. 

- Ein neues kostenfreies Angebot haben wir ab dem 1.1.24 gestartet. Die „Wertvoll 
Teens“ für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren gestaltet. Das ganze Jahr über fand 
es am Dienstag zwischen 16-19 Uhr in den Bereichen Tanz, Theater, Tonstudio, Film 
und Kunst statt. An 43 Nachmittagen kamen zwischen 19 und 35 Jugendliche. 

- Was im letzten Jahr angefangen und sich nun weiter etabliert hat, sind sogenannte 
Buddys in den Nachmittagsworkshops. Sie bieten niederschwellig, für die kleinen und 
großen Sorgen der Teilnehmenden, ein offenes Ohr und einen ruhigen Raum zum 
Zurückziehen an. 
 

Regelmäßig stattfindende Angebote: 

Das Angebot für Schulklassen, partizipative, inklusiv künstlerische Projekttage mit uns in 
den Bereichen Tanz, Theater, Tonstudio, Film und Kunst (neu) wurde wie folgt 
angenommen. 

- Im Kalenderjahr fanden 113 Schulworkshops statt, in denen getanzt, Theater gespielt, 
im Tonstudio Texte vertont und im Filmworkshop Szenen entwickelt und 
aufgenommen wurden. Dabei nahmen über 2.500 Schülerinnen und Schüler teil. 
Dabei haben sich viele Schulen mittlerweile einen festen Zeitraum im Jahr reserviert, 
in dem sie ihre „Projekttage“ bei uns durchführen. 

- Mit der nahegelegenen Thomas-Müntzer-Schule haben wir im gesamten 
Kalenderjahr für die Klassen 5-8 AG-Kurse angeboten, u.a. Breakdance, Tanz, Kunst, 
Theater und Thai-Boxing. 

Weiterhin regelmäßig wurde das Chat-Beratungsangebot zu einer wöchentlich festen Zeit 
und ein Beratungsangebot vor Ort für Teilnehmende aus den Kurse angeboten.  



Das im Eingangsbereich der „Villa Wundervoll“ eingerichtete Villa Café wurde noch bis zum 
Sommer 36 Mal angeboten. Aufgrund der geringen Nachfrage von Eltern wurde das Projekt 
beendet 

 

Besondere Kurse, die stattfanden: 

- An drei Samstagen wurde für Teilnehmerinnen der „Wertvoll Teens“ das 
Kaffeekränzchen angeboten. Ein niederschwelliges Angebot um 
Persönlichkeitsthemen ins Gespräch zu kommen. 

- Innerhalb von drei Proben wurde wieder ein Sankt-Martin Theaterstück entwickelt 
und einstudiert und am 11.11. in der Nikolaikirche aufgeführt. Danach ging es 
zusammen auf den großen Sankt-Martins-Umzug durch die Neue Neustadt. 

 

Besonderheiten und weitere Angebote: 

- Zum dritte Mal fand unsere „Show“ – der Abschluss unserer Bühnenproduktionen 
der Nachmittagskurse - im Schauspielhaus statt. Am Samstag, den 22. Juni wurden 
vier und am Sonntag den 23. Juni wurden drei Aufführungen gezeigt, wobei über 
1.100 Zuschauer kamen und applaudierten. 

- Ebenfalls zum dritten Mal fand wieder „Villa Familia“ statt. Ein Wochenende im 
November haben wir mit Teilnehmenden unserer unterschiedlichen 
Nachmittagskurse plus deren Erziehungsberechtigte verbracht. Mit 153 Personen 
sind wir mit öffentlichen Verkehrsmittel und wenigen PKWs für ein Wochenende in 
die Jugendherberge nach Thale gefahren und haben dort ein schönes, buntes und 
vielfältiges Programm gehabt – für Jung (jüngster Teilnehmender war 1 Jahr alt) und 
Alt (ältester Teilnehmender war 70 Jahre alt). 

- Unsere Begegnungstreffen „Café Wertvoll“ fand einmal im Frühjahr statt, um für die 
Mitarbeitenden und die 40 Ehrenamtlichen eine Begegnungsmöglichkeit zu schaffen. 
Als Dank für die jährliche Unterstützung haben wir im Dezember zum ersten Mal eine 
Ehrenamts-Gala veranstaltet.  

- Zudem haben wir wieder drei Mal den „Ehrenschnack“ angeboten, bei dem wir mit 
den Ehrenamtlichen zwei bunte Stunden mit künstlerischem Input, wichtigen Infos 
und fröhlicher Gemeinschaft verbracht haben. 

- Im September haben wir unseren 6. Geburtstag mit einem Tag der offenen Tür 
gefeiert, der von ca. 230 Besuchern*innen angenommen wurde. Die Mitarbeitenden 
haben verschiedene Mitmachangebote gestaltet und es wurde Führungen durch die 
Räumlichkeiten angeboten.  

- Am 24.12. haben wir wieder die „Schrille Nacht“ angeboten, bei dem die Kinder und 
auch die Erziehungsberechtigten ein eigenes Weihnachtsstück eingeübt und 
anschließend vorspielen haben. Zum Abschluss gab es ein Feuer in der Feuerschale 
und warme Getränke. 



Übriges: 

- Im Jahr 2024 waren ca. 40 Ehrenamtliche aktiv 
- Ansonsten haben wir wieder rege an verschiedenen Netzwerktreffen und 

Mitgliederversammlungen teilgenommen, ob von städtischer Seite oder Projekt- und 
Kooperationspartnern. 

- Das Projekt Lebensregisseure mit dem Kursangebot „#lassmareden über Sucht“ wurde 
mit der Stadt beendet und nicht weiter verfolgt, da unsere Mitarbeiterin im Projekt 
längerfristig erkrankt war. 

- In der ersten Jahreshälfte hatten wir bis Sommer 2024 sechs FSJlerinnen. Ab dem 
Sommer 2024 hatten wir fünf FSJlerinnen und einen FSJler. 

- Zudem haben wir sechs studentischen Praktikanten*innen und zwei 
Schülerpraktikanten die Chance gegeben sich im Sozialarbeiterischen Umfeld 
auszuprobieren. 


